
Frau Engels erläuterte einleitend die in der Vorlage dargestellten Inhalte. 
 
Abg. Donie bedankte sich für den Bericht und erkundigte sich nach den Planungen für junge 
Menschen mit Fluchthintergrund. Frau Engels beschrieb das Ziel, junge Menschen mit Flucht-
hintergrund in erster Linie in bestehende Angebote zu integrieren. 
 
Auf die Frage des stv. Vorsitzenden nach den Betreuungsmöglichkeiten von jungen Menschen 
mit Fluchthintergrund in der Jugendwerkstatt erklärte Frau Engels, die Maßnahme müsse dahin-
gehend weiterentwickelt werden. 
Die Abg. Sicher bemängelte die fehlenden Umsetzungsmöglichkeiten für eine Integration von 
jungen Menschen mit Behinderung in die bestehenden Angebote der Jugendhilfe. Die Verwal-
tung verwies auf die Schwierigkeit der unterschiedlichen Kostenträgerschaften und Leistungs-
systeme für junge Menschen mit und ohne Behinderung. SkB Königsfeld regte bei den Mitglie-
dern der Landschaftsversammlung an, dieses Problem auch dort zu diskutieren. 
 
Der Ausschuss fasste folgenden Beschluss: 


